
 

 
 
Medienforum Mittweida – alles außergewöhnlich 
 
Das 14. Medienforum Mittweida – der größte allein von Studenten organisierte Medienkongress 
Deutschlands – findet in diesem Jahr unter der Schirmherrschaft von Nina Ruge vom 11.-13. 
Oktober  auf dem Campus der Hochschule Mittweida statt. Unter dem Motto „alles 
außergewöhnlich“ diskutieren Vertreter der Branche in Fachvorträgen, Podiumsdiskussionen und 
Workshops über aktuelle Trends und Entwicklungen der Medienlandschaft.  
 
Das Teilnehmerfeld umfasst unter anderem Peter Kloeppel (Chefredakteur und Nachrichtensprecher 
RTL), Volker Herres (Programmdirektor Das Erste), Barbara Dickmann (ehemalige 
Redaktionsleiterin „ML – Mona Lisa“), Richard Gutjahr (Redakteur & Moderator Bayerisches 
Fernsehen), Norbert Gastell (Synchronstimme von „Homer Simpson“), Tilman Zülch (Präsident 
Gesellschaft für bedrohte Völker International), Katrin Löschburg (Geschäftsführerin MME), Julius 
Grützke (Drehbuchautor u.a. „Anna und die Liebe“), Gregor Hackmack (Mitgründer von 
abgeordnetenwatch.de), Gerlinde Schermer-Rauwolf (stellvertretende Vorsitzende Verband dt. 
Schriftsteller in ver.di) und Prof. Dr. habil. Kurt Starke (Jugendforscher, Soziologe und 
Sexualwissenschaftler). 
 
„Alles außergewöhnlich“ – das diesjährige Motto des Medienforum Mittweida – deutet nicht nur auf 
Thematiken abseits des Mainstreams hin, sondern hebt die frischen, unkonventionellen Denkweisen 
des außergewöhnlich jungen Publikums und des studentischen Organisationsteams gepaart mit 
dem Erfahrungsschatz der Referenten hervor. In fünf Themenblöcken – Machtspiele, 
Beziehungskisten, Spiegelbild, Zukunftsmusik und Sprungbrett – werden so unter anderem über die 
Zukunft des Qualitätsjournalismus, neue Fernsehformate, Berichterstattung aus Afghanistan und 
virtuelle Identitäten diskutiert. 
 
Dabei liegen sowohl die organisatorische als auch die technische Verantwortung allein bei den 
Studenten der Fakultät Medien der Hochschule Mittweida – alles außergewöhnlich also. 
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es unter www.medienforum-mittweida.de oder auf 
dem Twitterkanal www.twitter.com/medienforummw.  
 

 

 
 


